
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilungen der Politischen Gemeinde Braunau & Primarschule Braunau 
Dezember 2025 

Liebe Einwohnerinnen,  
liebe Einwohner 

Ein weiteres Jahr voller 
kleiner und großer 

Ereignisse liegt hinter uns. 
Vieles davon wurde 

unterschiedlich erlebt: Was 
für manche nur eine 

Randnotiz war, hat für 
andere spürbare 

Veränderungen gebracht.  

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 

Ich wünsche Ihnen eine 
Weihnachtszeit, die Raum 

zum Innehalten lässt – 
Tage, an denen Sie zur 

Ruhe kommen, 
zurückblicken und dankbar 
auf all das schauen können, 

was gelungen ist. 

Für das kommende Jahr 
2026 wünsche ich Ihnen 

Zuversicht, Ausdauer und 
Inspiration, damit Sie Ihre 
Pläne mutig verfolgen und 
Ihre persönlichen Ziele 

Schritt für Schritt 
erreichen. 

Ihr Gemeindepräsident 
David Zimmermann 

 

Meldungen aus dem Gemeinderat 

Schopf Hautstrasse 21 
Der Gemeinderat hat sich lange Gedanken über die Nutzung des Schöpfli 
gemacht. Zielsetzung des Gemeinderates war und ist es, dass mit einem 
minimalen Aufwand an finanziellen Mitteln eine Maximale Verbesserung 
erreicht werden kann.  
Dank innovativen Ideen aus der Bevölkerung konnte so durch die 
Wiederverwendung von Abbruchmaterial – dies ist unter anderem 
Isoliermaterial, Holzroste und Holzlatten, Elektrokabel und Stecker, 
Schwedenofen – eine maximale Aufwertung erreicht werden. Dank den 
Umsetzungsideen von Thomas Baumann und Stefan Füglister sowie der 
Tatkräftigen Unterstützung durch Michael Scheurer, Marcel Oberlin, Fabian 
Gämperle und Markus Bollhalder – Letzterer lieferte die Elektroideen, ein 
tolles Projekt umgesetzt werden. Selbstverständlich ist das Leben nicht gratis 
und so hat die Gemeinde den WC-Container über Ricardo angeschafft und 
die Anschlussleitungen finanziert. 
Die genannten Personen haben während mehr als 3 Samstagen für die 
Gemeinde eine super tolle Arbeit geleistet, herzlichen Dank dafür.  
 

Das Schöpfli an der Hauptstrasse 21 in Braunau stand in der Vergangenheit 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Braunau für die Nutzung zur 
Verfügung und steht auch in Zukunft für die Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde zur Verfügung. Die Nutzung muss in geregelten Verhältnissen 
vorgenommen werden und zu keinen Reklamationen führen. Bisher ist für 
2026 die Vollmondbar angemeldet und weiteres darf gerne folgen. Die 
Nutzung muss über die Gemeinde angemeldet werden. 

Rückblick auf die Budget-Gemeindeversammlung vom 28.11.2025 
43 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger nahmen an der 
Budgetgemeindeversammlung teil (6.8 % von 630 Stimmberechtigten).  
Die Gemeindeversammlung hat folgende Beschlüsse gefasst: 
· Trakt. 3: Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 22.11.2024 wurde 
genehmigt. 
· Trakt. 5: Das Budget für die Erfolgsrechnung 2026 
mit einem Aufwand von Fr. 4‘023‘890.-, 
einem Ertrag von Fr. 3‘839‘540.- 
und somit einem Aufwandüberschuss von Fr. 184‘350.-, bei einem 
gleichbleibenden Steuerfuss 2026 von 49 %, sowie die Investitionsrechnung 
2025 mit Ausgaben von: 
6150 Gemeindestrassen Fr. 90'000.- 
7101 Wasserwerk  Fr. 50'000.- 
8711 Elektrizitätswerk   Fr. 235‘000.-  
wurde genehmigt. 
 

Der Gemeinderat dankt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern herzlich für 
das Engagement und für das entgegengebrachte Vertrauen! 
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Bioabfuhr – Abfallagenda  
Ab sofort können die neuen Bio-Jahresmarken bei der 
Gemeindeverwaltung Braunau bezogen werden.  
Die Abfallagenda 2026 wird zusammen mit den nächsten 
Abstimmungsunterlagen verteilt. Die neue Abfallagenda 
finden Sie aber unter folgendem Link: 
braunau.ch/entsorgung/abfallagenda-2026/?layout=file 
 

Die Bioabfuhr Januar und Februar 2026 ist an folgenden 
Daten:  
06.01.2026 / 20.01.2026 / 03.02.2026 / 17.02.2026 statt.  

Öffnungszeiten über Weihnachten / Neujahr 
Die Gemeindeverwaltung Braunau bleibt 
vom Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis 
am Montag, 05. Januar 2026 um 08:30 
Uhr geschlossen. In dringenden Fällen 
(Todesfall etc.) sind wir über die 
Nummer 077 261 52 98 erreichbar. Wir 

wünschen Ihnen schöne Festtage 뇤눎눐눑눒눏 
Team Gemeinde Braunau 

Technisches Werk Wasser: 
Semesterablesung Wasser Ende 
Dezember 2025 
 Unser bewährter Ableser 
Christian Wiedmer wird die  

Wasserzähler in der nächsten Zeit ablesen.  
 Wenn der Zugang zu den Zählern wegen ihrer 
Abwesenheit nicht möglich ist, so werden Sie eine 
Ablesekarte im Briefkasten vorfinden: in diesem 
Falle bitten wir Sie, uns die neuen Zählerstände bis 
spätestens 06.01.2026 mitzuteilen, besten Dank! 
Die Rechnungen werden Sie erst ca. Mitte Januar 
2025 erhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
Technisches Werk Wasser, Fabienne Buser 

Sirenentest 2026 
Am Mittwoch, 04. Februar 2026 um 13:30 Uhr bis 
14.15 Uhr findet der jährliche Sirenentest statt. 
Dabei geht es um die Kontrolle der technischen 
Bereitschaft der Sirenen. Bei akuten Gefahren sind 
sie ein rasches und wirkungsvolles Mittel der 
Behörde, um nach der Auslösung des Zeichens 
«Allgemeiner Alarm» der Bevölkerung via Radio, 
Anweisungen für das weitere Verhalten erteilen zu 
können. In den Weisungen des Bundesamtes für 
Bevölkerungsschutz über die Durchführung von 
Sirenentests sind alle Gemeinden mit einem 
Alarmierungssystem zur Durchführung des 
Sirenentests verpflichtet. Dabei sind stationären 
Sirenen auf ihre Funktionsbereitschaft zu testen.  
1. Um 13.30 Uhr werden alle Sirenen von der 
Kantonalen Notrufzentrale zentral ausgelöst  
(1 Min. allgemeiner Alarm, 4 Min. Pause, 1 Min. 
allgemeiner Alarm). 
2. Um 13:50 werden die Sirenen mittels 
Schlüsselschalter oder direkt am Sirenen-
steuerungskasten eingeschaltet, dies endet um 
14:00 Uhr Vielen Dank für das Verständnis. 

Selektiv obligatorische Sprachförderung (SOVS) 
Dem Kanton Thurgau ist es ein Anliegen, dass 
Kinder den Kindergarten mit genügend 
Kompetenzen in der deutschen Sprache starten 
können. Aus diesem Grund werden alle Eltern mit 
Kindern, welche im Sommer 2027 eingeschult 
werden, im Januar per Brief zur Erfassung der 
Deutschkenntnisse ihres Kindes eingeladen. Die 
Schulbehörde Braunau verschickt die Briefe und 
steht im Namen des Kanton Thurgau zur 
Unterstützung zur Verfügung. Gerne können Sie 
sich an Catherine Mosimann (Ressort Soziales, 
catherine.mosimann@schulebraunau.ch) wenden 
bei Unsicherheiten oder allgemeinen Fragen. Im 
Zusammenhang mit der Erfassung für die selektiv 
obligatorische Sprachförderung möchte die 
Schulbehörde auf das Angebot der Spielgruppe 
Knuddelbär in Greutensberg aufmerksam 
machen, mit welcher die Schulbehörde auch im 
kommenden Schuljahr wieder zusammenarbeitet.   
 

Spielplatz – kein Hundeklo!  
Hundekot auf dem Spielplatz: Schulbehörde 
bittet um Rücksicht 
In den letzten Wochen wurde auf dem Spielplatz der 
Schulanlage vermehrt Hundekot gefunden. Für die 
Kinder, die dort täglich spielen, stellt dies nicht nur 
ein Ärgernis, sondern auch ein hygienisches Risiko 
dar. 
Die Schulbehörde bittet daher alle 
Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, ihre Tiere 
auf dem Gelände an die Leine zu nehmen und die 
Schulanlage nicht als Hundetoilette zu nutzen. Bitte 
entsorgen Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Hunde 
stets in den Robidogs (neu: auch unten an der 
Loostrasse!). Vielen Dank! 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass der 
Spielplatz ein sauberer und sicherer Ort für alle 
Kinder bleibt. 
 

Antrag zur Verkehrsberuhigung im Bereich der 
Primarschule 
Im Antrag der Schulbehörde an den Kanton haben 
wir auf die verschiedenen Gefahren betreffend den 
Schulweg an der Hauptstrasse hingewiesen und für 
verkehrsberuhigende Massnahmen plädiert. Es 
wurden zwischenzeitlich Messungen durchgeführt 
und der Kanton ist in seiner Stellungnahme zum 
Schluss gekommen, dass es keine 
verkehrsberuhigenden Massnahmen benötigt, 
hauptsächlich aus folgenden Gründen:  
-  In den letzten 10 Jahren wurde kein Unfall 
 registriert. 
-  Der Fussgängerstreifen und die Querung an der 
 Hauptstrasse 7 sind genug übersichtlich. 
-  Das Verkehrsaufkommen ist mit ca. 2000    
 Fahrzeugen pro Tag zu gering. 
- Die Werte der Geschwindigkeitsmessungen liegen 
 innerhalb der zulässigen Richtwerte (gemessen 

Meldungen aus der Gemeindeverwaltung 

Schulbehörde Braunau  
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 wurden im Schnitt 56 km/h). 
Die Schulbehörde nimmt die Einschätzung des 
Kantons zur Kenntnis, wird die Situation jedoch 
weiterhin beobachten. Es handelt sich vor allem um 
den Berufsverkehr am Morgen, zu Schulbeginn. Hier 
sind mehrheitlich Pendler aus den Nachbarregionen 
unterwegs, die es eilig haben, jeder zweite hat das 
Handy in der Hand. Elterntaxis hat es nur wenige, 
und erfahrungsgemäss sind Eltern mit Kindern an 
Bord besonders verantwortungsvolle FahrerInnen. 
Im 2026 ist eine Beratung der Schulwegsicherheit 
durch den BFU (Beratungsstelle für Unfallverhütung) 
geplant. Für die Primarschule ist es wichtig, dass 
Gefahrenstellen erkannt und nach Möglichkeit 
entschärft werden, und Eltern Tipps für einen 
sicheren Schulweg erhalten. Dies z.B. auch für den 
Schulweg nach Tobel.  
 

Wechsel des Delegierten in der Musikschule 
Die Musikschule Hinterthurgau ist wichtiger 
Bestandteil des Musik-Unterrichts in Braunau. Das 
Angebot wird unterstützt durch die Primarschule, die 
Behörde ist an der Delegierten-Versammlung, die 
zweimal pro Jahr stattfindet, vertreten. Ab 2026 
übernimmt dieses Amt Jeannine Haag, unsere 
Aktuarin. Herzlichen Dank. Wir danken ebenfalls 
Dominik Zellweger für die vergangenen vier Jahre 
Engagement als Delegierter. 
 

Neujahrsgrüsse 
Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr. Möge es von 
Zusammenhalt, Respekt und Zuversicht geprägt 
sein. Vielen Dank für die Unterstützung unserer 
schulischen Arbeit. 
Schulbehörde, S. Sommer 

Die Schule Braunau 
sucht: 
Zuverlässige/r 

Fahrer/in für Schulwegfahrten in Braunau 
 

Voraussetzungen:  
- Eigenes Auto, Kindersitze werden zur Verfügung 
gestellt 
- Zeitlich verfügbar während der Schulzeit von 
Montag bis Freitag, ca. 7.45 – 8-15 Uhr und ca. 
11.45 – 12- 15 Uhr 
- Freude am Umgang mit Kindern, Geduld und 
Verantwortungsbewusstsein 
 

Wir bieten:  
- Vergütung im Stundenlohn plus Kilometer-
Entschädigung, Insassen-Versicherung 
- Die Fahrten können auch auf mehrere Personen 
aufgeteilt werden 
 

Beginn:  
Sofort oder nach Vereinbarung 
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an die 
Schulpräsidentin Sonja Sommer 
sonja.sommer@schulebraunau.ch,  
Tel: 079 325 06 22 

Adventskalender 2025 - In der Schule Braunau  
In diesem Jahr gibt es wieder 
einen Adventskalender für die 
ganze Schule. An jedem 
einzelnen Schultag können die 
Klassen ein «Türchen» öffnen. 
Es fing am 1. Dezember damit 
an, dass die Kinder den 
Weihnachtsbaum vor dem 
Schulhaus schmücken durften 

und am 2. Dezember gab es ein MUSIK-PAUSE mit 
cooler Musik aus der Box. Am nächsten Tag musste 
jede Klasse ein cooles Weihnachts-Klassenfoto 
machen. Dann gabs ein Mandarinchen für alle als 
Abschluss der ersten Woche ein cooles Buch für 
jede Klasse. Am 8. Dezember ging es auf 
Perlensuche und am nächsten Morgen konnten alle 
ein Lichtspektakel erleben. Das 
Highlight der zweiten Woche war 
die Pausenüberraschung des 
Elterngremiums, mhmm … feine 
Schoggi-Fruchtspiessli! Es warten 
noch weitere Türchen bis am 
letzten Schultag. Vielen Dank 
allen Beteiligten für das Gelingen 
unseres Schuladventskalenders. Es ist schön zu 
sehen und zu hören, wie die Kinder sich über die 
verschiedenen Türchen freuen.   
D. Frigg, Schulleiterin 

Leckere Pausenüberraschung vom 
Elterngremium 
Als Eltern-Gremium 
durften wir die Kinder 
im Rahmen des 
Adventskalenders der 
Schule überraschen. 
Am 10. Dezember 
haben wir für alle 
Schülerinnen und 

Schüler Frucht-Spiesse vorbereitet und ihnen am 
Feuer warme Schokolade darüber gegossen. Bei 

schönem 
und trockenem Wetter entstand eine 
gemütliche und entspannte Pausen-
Atmosphäre, die die Kinder wie 
Lehrpersonen gleichermassen 
genossen. 
Mit dieser Aktion und somit zweitem 

Primarschule Braunau 
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Streich des neu gegründeten Gremiums, möchten 
wir uns – auch im Namen aller Eltern – herzlich bei 
der Lehrerschaft bedanken. Ihr täglicher Einsatz, 
Ihre Geduld und Ihre Hingabe für die Braunauer 
Kinder verdienen große Wertschätzung. Wir 
wünschen eine besinnliche Adventszeit und viele 
ruhige, lichtvolle Momente.   
Eltern-Gremium Braunau 

Die 3./4. Klasse im Kulturama in Zürich 
Ausflug ins Kulturama 
Unsere Schulklasse hat das Kulturama besucht. 
Steinzeit ist unser Thema. Das Bohren mit dem 
Steinzeitbohrer hat Spass gemacht. Nach dem 
Kulturama sind wir auf den Spielplatz gegangen. 
Und das Wetter war schön. Noah, 3. Klasse 
 

Der coolste Ausflug 
Wir haben im Kulturama gezwirbelt und Muscheln 
geschliffen. Das hat mir sehr gefallen. Wir haben 
auch gesehen, wie gross die Steinzeitmenschen 
waren. Wir waren noch bei einem Spielplatz, dann 
haben wir Zmittag gegessen und gespielt. Und dann 
sind wir nach Hause gegangen. Jael, 3. Klasse 
 

Erster Ausflug von der 3./4. Klasse 
Wenn du wissen möchtest, was passiert ist, dann 
lies jetzt den Text! 
Also zuerst sind wir von Wil nach Stadelhofen 
gefahren. Als wir ankamen, hatten alle einen 
Bärenhunger. Also haben wir in einem Park Znüni 
gegessen. Dann gingen wir weiter zum Museum, es 
hiess «Kulturama». Wir hatten eine Führerin. Sie hat 
viel geredet, aber sie hat es lustig gemacht. Nach 

einer zweiten 
Mini-
Znünipause 
haben wir uns in 
zwei Gruppen 
aufgeteilt. Da 
konnten wir 
richtig viel 
selbermachen, 
zum Beispiel 
Schmuck. Aber 

nicht nur das, wir konnten uns auch verkleiden und 
ein Blatt lösen, aber dann war der Besuch auch 
schon fertig. Ich hätte aber cooler gefunden, wenn 
wir mehr Museumsräume angeschaut hätten. Also 
man sieht, wir haben richtig viel erlebt. Wir waren 
aber noch bei einem Spielplatz zum Mittagessen. 
Leider war es da auch schon fertig. Wir sind mit dem 
Zug nach Hause gefahren. Emilie, 4. Klasse 
 

Die lustige Reise 
Ich war mit meiner Klasse an einem Freitag im 
Kulturama. Es war früh losgegangen. Wir waren alle 
gut vorbereitet. Wir gingen zur Bushaltestelle und 
der Bus war ganz schnell da. Es ging zackig nach 
Wil. So ging die Reihenfolge: zuerst Bus, dann Zug 
und dann nochmals Zug. Als wir im Bahnhof 
«Stadelhofen» ankamen, gingen wir ganz schnell 
zum Park. Alle setzten sich sofort hin und assen 
Znüni. Lucas und Frau Bruggmann sind in einen 
Hundekot gestanden! Nach dem Znüni war es Zeit 
zu packen. Wir sahen sehr viele E-Scooter. Alle 
waren müde, aber die Show musste weitergehen! 

Es ging schnell und ich war sooo aufgeregt auf das 
Museum. Vor der Tür hing ein Plakat mit einem 
Affen und ich las: «Besuche deine Verwandten mal 
wieder». Mein Gehirn lachte wie verrückt! Wir alle 
haben gut zugehört. Nachdem wir alles gehört 
hatten, war die erste Gruppe weg. Es war Zeit für 
ein Arbeitsblatt. Die erste Gruppe kam und war dran 
mit Steinzeitsachen ausprobieren. Wir machten eine 
Schnur. Mir gefielen die Steinzeitklamotten. Alle 
waren irgendwo dran am Ausprobieren. Alle 
Mädchen waren am Muschel schleifen. Nach allem, 
was wir gemacht haben, war es Zeit für den Park mit 
Spielplatz und allem und dann ging es wieder nach 
Hause. Vera, 4. Klasse 

Exkursion der 1./2. Klasse ins Chocolarium 
Nachdem sich die 1./2. Klasse in den vergangenen 
Wochen intensiv mit dem Thema Schokolade 
auseinandergesetzt hat, gehörte eine Exkursion ins 
Chocolarium als Abschluss selbstverständlich dazu. 
Mit dem Bus fuhren wir nach Flawil, wo wir von 
einem Mitarbeiter der Maestrani begrüsst und mit 

Headsets 
ausgestattet 
wurden. Nach 
dem Start im 
internen Kino 
wurden wir 
durch die 
Ausstellung 
geführt, 

entdeckten Bekanntes aus dem NMG-Unterricht 
wieder und sahen vor allem in den 
Produktionsräumen viel Neues. Natürlich wurde 
zwischendurch auch immer wieder genascht und 
Schokolade in verschiedenen Formen probiert.  
Nach dem anschliessenden Picknick hatten alle 

noch 
genügend 
Rest-
Schoggi-
Energie, um 
den 
Schoggiweg 
nach Flawil 
zu laufen. 
Auf einem 
Spielplatz 
konnten 

sich die Kinder nochmal austoben, bevor es 
schliesslich zurück nach Braunau ging. 

An alle Braunauer Schulkinder 
Einladung zum traditionellen 
Silvesterläuten  
Am Morgen des 31. Dezembers 
ziehen die Braunauer Kinder (ab 3. 
Klasse bis 3. Oberstufe, ohne 
Begleitung von Eltern) mit ihren 

Glocken durch das Dorf, wecken die Bevölkerung 
auf und wünschen ein gutes neues Jahr.  
Sie folgen dabei einem alten Brauch, um die bösen 

Diverses aus und für Braunau 
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Geister zu vertreiben, damit sie den Weg ins neue 
Jahr nicht finden.  
Für ihre Dienste werden die Kinder von der 
Bevölkerung mit Esswaren oder Geld belohnt.  
Wer von euch Kindern und Jugendlichen will diese 
Tradition erhalten und das Abenteuer miterleben, 
mitten in der Nacht durch das Dorf zu ziehen? Für 
einmal müsst ihr nicht leise, sondern möglichst laut 
sein! Das Silvesterläuten macht Spass und ist ein 
bleibendes Erlebnis.  
Nach beendeter Runde treffen sich alle um ca. 7 
Uhr zur gemeinsamen Verpflegung. Dort wird auch 
das eingesammelte Gut gerecht aufgeteilt.  
Besammlung: 31.Dezember 2025 um 02.00 Uhr 
beim Kindergarten  
Mitnehmen: Leuchtweste, Kuhglocke (wer selbst 
keine Glocke organisieren kann, soll sich frühzeitig 
bei mir melden)  
An die Bevölkerung: Die Kinder freuen sich sehr, 
wenn Sie aufstehen und die Neujahrswünsche 
entgegennehmen! Somit ist auch gewährleistet, 
dass die Gaben in die richtigen Hände gelangen.   
Anmeldung und weitere Auskünfte bei Milena 
Baumann 077 450 59 50 bis 29.12.2024 

Liebe Seniorinnen, Senioren 
Wir hoffen, ihr seid alle gut ins 
neue Jahr 2026 gestartet. 

Voraussichtlich bis Mitte Jahr dürfen wir den 
Mittagstisch im Rest. Ochsen weiterführen. 
Wir treffen uns am 7. Januar zum gemeinsamen 
Mittagessen im Rest. Ochsen im Braunau und 
stossen gerne mit euch aufs neue Jahr an. 
Wir öffnen um 11:45h die Tür für euch zum 
gemeinsamen Mittagessen, bitte denkt daran! 
Wir hoffen, ihr seid alle wieder mit dabei! 
Marianne, Christine und Beata 
Anmeldung bis Mo Mittag 5. Januar 2026, 
Beata Niederer 071 911 83 90, bitte auch 
Sprachnachricht hinterlassen 

 
 

 

 Aus Drei mach Eins: Drei 
Tagesfamilien-
organisationen bündeln 

ihre Ressourcen - Neuer Verein "Tagesfamilien 
Frauenfeld und Umgebung" startet per 1. Januar 
2026 
Die Kinderbetreuung in Tagesfamilien erfreut sich 
einer regen Nachfrage. Die Flexibilität der 
Betreuungspersonen und das familiäre Umfeld 
werden sehr geschätzt. Bisher wurde die 
Koordination in regionalen, kleineren Vereinen 
organisiert.  
Drei etablierte Tagesfamilienorganisationen im 
Kanton Thurgau schlagen nun gemeinsam ein 
neues Kapitel auf. Der «Tagesfamilienverein 
Aadorf», die «Tagesfamilien Frauenfeld und 
Umgebung» sowie «Tagesfamilien Hinterthurgau» 
schliessen sich per 1. Januar 2026 zur neuen 
Organisation „Tagesfamilien Frauenfeld und 
Umgebung“ zusammen, die den westlichen 
Thurgau (Bezirke Frauenfeld und Münchwilen) fast 
vollständig abdeckt.  
Dieser Zusammenschluss markiert einen 
bedeutenden Meilenstein in der Weiterentwicklung 
der familienergänzenden Kinderbetreuung im 
Thurgau. Durch dieses Bündnis werden Kräfte 
gebündelt, Synergien genutzt und ein einheitliches, 
qualitativ hochwertiges Angebot für Eltern und 
Betreuungspersonen geschaffen. 
Die Vorteile des Zusammenschlusses sind vielfältig: 
Zeitgemässe Anstellungsbedingungen für 
Betreuungspersonen, ein transparentes, 
einheitliches Angebot für Familien in der ganzen 
Region, Harmonisierung von Tarifen, Reglementen 
und Richtlinien, effizientere Abläufe dank einer 
zentralen Administration und einer Informations- und 
Kommunikationstechnologie-Lösung.  
„Mit diesem Schritt schaffen wir eine starke, 
zukunftsfähige Organisation, die nicht nur den 
heutigen Anforderungen gerecht wird, sondern auch 
Raum für innovative Entwicklungen bietet“, betonen 
die Verantwortlichen der beteiligten Vereine. 

Die Vorbereitungen für die Fusion laufen derzeit 
intensiv, getragen von gegenseitigem Vertrauen, 
enormer Tatkraft und einem klaren Ziel vor Augen - 
eine verlässliche, professionelle und liebevolle 
Kinderbetreuung im Kanton Thurgau. 
Kontakt für Rückfragen: 
Tagesfamilien Frauenfeld und Umgebung (neu ab 
2026), Diana Bühler, Präsidentin, 
praesidium@tagesfamilien-frauenfeld.ch, 079 654 
23 95 
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Alle Gottesdienste und aktuelle Informationen 
der Kirchgemeinde Affeltrangen-Braunau-Märwil 
finden Sie unter www.evang-a-b-m.ch. 
Bitte um Mithilfe beim Frühlingsbazar 
Am 28. März 2026 findet unser Bazar zugunsten 
diakonischer Organisationen statt. Wie schon in den 
letzten Jahren können wir nur das verkaufen, was 
wir auch haben. Daher bitten wir Sie wieder um 
Mithilfe: Wer gerne bäckt, bastelt, mit Holz arbeitet, 
strickt, pflanzt, ganze Puzzles hat, Bücher, Bilder, 
Unikate… und diese gerne dem Bazar zur 
Verfügung stellt oder sonst irgendwie mithelfen will, 
meldet sich bitte bei Kathrin Rüegg 
(kathrin.rueegg@evang-a-b-m.ch) oder Sarah 
Fakhoury (diakonat@evang-a-b-m.ch). Vielen Dank. 
 

Cevi Affeltrangen-Braunau-Märwil 
Treffpunkt im Kirchgemeindehaus Affeltrangen. 
Eingeladen sind alle Kinder ab 7 Jahren. 
Samstag, 3. Januar, 17. Januar, 14.00 Uhr bis 16.30 
Uhr 
 

Gottesdienst am Neujahrstag 
Donnerstag, 1. Januar, 10.15 Uhr, Gottesdienst am 
Neujahrstag, Kirche Märwil  
Pfr. Emanuel Memminger 
 

Jugendgottesdienstnachmittag 
Mittwoch, 14. Januar, 13.30 Uhr, 
Jugendgottesdienst Nachmittag (mit Anmeldung), 
Kirchgemeindehaus Affeltrangen 
Diakonin Sarah Fakhoury, Carola Menzi 
 

Kiki 

Sonntag, 18. Januar, 10.00 Uhr 
 

Kolibritreff 
Im Januar findet kein Treffen statt. 
 

Repaircafe 
Samstag, 17. Januar, 9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Affeltrangen 
 

Seniorentreff 
Donnerstag, 8. Januar, 14.00 Uhr, Lotto-Nachmittag 
Donnerstag, 5. Februar, 14.00 Uhr, Andreas 
Aeschlimann singt und spielt Berner Chansons von 
Mani Matter, Kirchgemeindehaus Affeltrangen 
 

Taizé-Gottesdienst 
Samstag, 17. Januar, 19.00 Uhr, Taizé-Gottesdienst 
in Affeltrangen mit Abendmahl 
Christina Schefer 

Veranstaltungen der Frauengemeinschaft Tobel 
Jassnachmittag: 
Montag 05. und 19. Januar im Pfarreiheim mit 
Kaffeestübli um 13.30 Uhr. Die Jassnachmittage 
sind für alle auch nicht Vereinsmitglieder, Männer 
und Frauen offen und herzlich Willkommen. 
 

Frauenmesse zum Dreikönig: 
Freitag 09. Januar um 09.00 Uhr in der Kirche 
Tobel. Zum anschliessenden Kaffee mit 
Dreikönigskuchen im Pfarreiheim sind alle herzlich 
eingeladen. 
Frauengemeinschaft Tobel 
Weitere Informationen unter: www.fg-tobel.ch 

Kath.  Kirchgemeinde Tobel 

Evang.  Kirchgemeinde  
Affeltrangen – Braunau - Märwil 
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Turnerinnen Braunau  
Am Abend des 2. Dezember trafen sich die 
Turnerinnen Braunau zum diesjährigen 

Chlausanlass. Warm 
eingepackt, mit 
Stirnlampen und je 
einem Geschenk im 
Gepäck, machten wir 
uns zu Fuss durch den 
dichten Nebel auf den 

Weg zur Hartenauer Hütte, wo bereits ein heisser 
Glühwein auf uns wartete. Dazu genossen wir unter 
freiem Himmel ein köstliches Käsefondue. 
Als die Bäuche gefüllt und die Füsse langsam kühl 
wurden, machten wir es uns in der Hütte gemütlich. 
Kurz darauf klopfte tatsächlich auch der Samichlaus 
an die Tür – begleitet von Schmutzli und seinem 
Esel (in Mini-Format und etwas steif, verdächtig 
ähnlich wie ein Schleich-Spielzeug 뇤눈눉눊눍눋눌). Mit viel 
Humor sorgte er mit seinen Rügen und seinem Lob 
für herzhaftes Lachen und schöne Erinnerungen an 
unser gemeinsames Turnerinnenjahr. 
Anschliessend verteilten wir unsere Geschenke mit 
einem Würfelspiel. Jede Turnerin durfte dreimal 
würfeln, wobei jede Augenzahl eine andere Aktion 
auslöste. Nach wildem Hin- und Herschieben, 
Tauschen sowie dem Erzählen von Geschichten 
und Witzen durfte schliesslich jede eines der hübsch 
verpackten Geschenke öffnen und natürlich mit 
nach Hause nehmen. 
Zum Abschluss liessen wir den Abend gemütlich 
ausklingen und spazierten später zurück ins Dorf. 
Mit warmen Herzen und vielen schönen 
Erinnerungen endete der diesjährige Chlausanlass. 
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere drei 
Organisatorinnen: Monika, Claudia und Sara – es 
war ein rundum gelungener Abend! 
 

Schützengesellschaft Braunau 
Jugend- und Jungschützenkurs 
2026 / Vorankündigung 
Wir führen im 2026 wieder einen 
Jugend- und Jungschützenkurs durch. 

Was ist eigentlich ein Jungschützenkurs? 
Im Jugend- und Jungschützenkurs wird den 
Teilnehmern der Umgang mit dem Sturmgewehr 90 
gelehrt. Er ist offen für Mädchen und Knaben von 10 
bis 20 Jahren (Jahrgänge 2006 bis 2016). Der Kurs 
beinhaltet nebst dem Schiessen auf die 300 m 
Scheiben auch die Pflege und den korrekten 
Umgang mit der Waffe. Unser Ziel ist, unserer 
Jugend den Schiesssport als sportlichen und 
kameradschaftlichen Wettkampf näher zu bringen. 
Gute Resultate erfordern wie in jedem Sport 
regelmässiges Training, Konzentration und 
Durchhaltevermögen und auch Verantwortung.  

 

Der Jungschützenkurs findet im Schiessstand im 
Wiesental statt und ist  
gratis; ein Sturmgewehr 90 wird zur Verfügung 
gestellt. 
Während des Jahres können die Jungschützen mit 
kompetenter Betreuung auch an verschiedenen 
Wettkämpfen und Schützenanlässen teilnehmen. 
Die Schiessanlässe unseres Schützenvereins im 
Wiesental gehören zur kleinen Meisterschaft und die 
Jungschützen können sich hier bereits im 
sportlichen, kameradschaftlichen und spannenden 
Wettkampf messen. Die Teilnahme an diesen 
Anlässen gehört ins Programm der Jungschützen 
und ist ebenfalls gratis. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldung bis Ende 
Februar 2026. 
Das Anmeldefenster ist offen und für Fragen steht 
unser Kursleiter Markus Hofstetter entweder 
telefonisch unter 071 / 911 00 56 abends ab 20:00 
Uhr oder via mail sonnenschein2013@bluewin.ch 
zur Verfügung.  
 

Freundschaftsschiessen Bettwiesen – Braunau – 
Tobel 2025 
Das alljährlich stattfindende Freundschaftsschiessen 
führten dieses Jahr die SG Bettwiesen im Stand der 
Schützen Tobel durch am Samstag, 13. Dezember. 
Glücklicherweise hielt sich der Nebel in Tobel am 
Nachmittag fern. Es fanden sich 42 Schützinnen und 
Schützen ein. (Bettwiesen mit 16, Tobel mit 10 und 
Braunau mit 16). Aufgrund der Anzahl 
Pflichtresultate und Teilnehmern erreichten die 
Schützen Braunau den 1. Rang vor Bettwiesen und 
Tobel. Da die Schützen Bettwiesen und Tobel ab 
2026 mit Bronschhofen den Verein Schlossschützen 
Bettwiesen-Tobel gegründet haben, war das 
Freundschaftsschiessen im bisherigen Rahmen das 
letzte Mal. Da Braunau nun in den letzten Jahren 3 
Mal als Sieger hervorging durften wir Braunauer 
Schützen den Pokal behalten.  
Die 3 besten Schützen: Berger Thomas, Bettwiesen 
100 P. (Std), Ruedi Hofstetter, Braunau 98 P. (Std), 
Guido Oertig, Tobel 97 P. (FW).  
Unsere besten Braunauer: Ruedi Hofstetter 98 P. 
(Std), Brigitte Meier 91 P. (StGw90). Dominik 
Zellweger 91 P. (StGw90), Toni Rüegg 90 P. 
(StGw90), Karin Keller 89 P. (StGw90), Zehra 
Hofstetter 88 P. (StGw90), Claudia Stäheli 87 P. 
(StGw90), Sonja Hofstetter 85 P. (StGw90). 
Erfreulicherweise nahmen auch 4 Jugendliche und 
Jungschützen für Braunau teil: Julian Zellweger 83 
P., Michelle Halter 77 P., Joel Halter 74 P. und 
Julian Keller 73 P. Alle Jungschützen schossen mit 
dem Sturmgewehr 90. 
Herzliche Gratulation allen Schützen zu den 
erreichten Resultaten. 
Für die Schützen: Brigitte Meier 

 

Vereine 
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Geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner von Braunau.  
Als erstes ein herzliches Grüezi und 
Dank vom Männerchor Rossrüti. 
Durch Ihre Besuche an unseren 

Unterhaltungsabenden dürfen wir immer wieder Ihr 
Interesse an unserem Vereinsleben spüren. 
Deshalb dieser Beitrag in Ihrem Gemeindeblatt.  
In diesem Jahr hat der Männerchor Rossrüti 
Mitgliederwerbung betrieben und deshalb durften wir 
die vergangenen Unterhaltungsabende mit neuen 
jungen Sängern präsentieren. Unser Aufwand per 
Briefpost und persönlichen Besuchen bei den 
Einwohnern hat sich gelohnt. Wir sind also immer 
noch ein stattlicher Verein von 26 Sängern ab 
dreissig bis XL Jahren. Unser Bestreben ist es 
jedoch die Aktivmitglieder um mindestens fünf 
motivierte Neumitglieder zu ergänzen. Um dieses 
Ziel zu erreichen brauchen wir Sie. Bereits steht ja 
der Jahreswechsel bevor. Wir Rossrüter wünschen 
Ihnen dass sie mit viel Elan das Jahr 2026 
begrüssen können. Ein Jahr, das Ihnen hoffentlich 
im Beruf, in der Familie und in Ihrer Freizeit viele 
beglückende Momente bescheren möge. 
Uebrigens: Haben Sie bereits einen 
Neujahrsvorsatz gefasst, den Sie dann auch 
halten können? 
Wir haben die Lösung: Reservieren Sie den 
Dienstag 6. Januar 2026 ab 19.45 Uhr für eine 
unverbindliche Gesangsprobe im Freizeithaus 
Rossrüti. 
Warum: Singen macht glücklich, lässt Dich den 
Alltagsstress vergessen, bringt dir neue 
Kameradschaften, gibt dir die Möglichkeit aktiv an 
Unterhaltungsabenden und Sängerfesten 
teilzunehmen und vieles mehr.  
Ja, wir kennen die Ausreden: „Ich kann nicht 
singen“ oder „Ich habe keine Zeit“ und dabei vergeht 
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die Zeit, ohne probiert oder erfahren zu haben, wie 
eine Vereinsmitgliedschaft neue Werte und 
glückliche Momente bescheren kann. 

Deshalb: Probieren geht über Studieren. 
Wir erwarten dich am 6. Januar im Freizeithaus 
Rossrüti mit einem Apèro. Unsere fröhliche Chor- 
leiterin wird dort mit uns eine interessante 
Gesangsstunde gestalten und uns zeigen, wie 
unsere Stimme geschult werden kann. Nach der 
Probe werden wir dir zeigen, wie wir bei einem Bier 
die Kameradschaft pflegen und dabei wieder zu 
Kräften kommen. Natürlich bist du dabei unser Gast. 
Uebrigens, bei einer Teilnahme gehst du kein Risiko 
ein. Wenn es aber doch ein wenig gluschtig macht, 
steht es dir frei nach einigen Proben neuer 
Sängerkamerad im Männerchor Rossrüti zu werden. 
Wir freuen uns auf dein erscheinen. 
Bis bald, wir brauchen dich!! Dein Männerchor 
Rossrüti Für Fragen stehen dir jederzeit zur 
Verfügung  
Der Präsident: P. Weisskopf 079 419 53 46 oder der 
Aktuar: S. Hinder 079 404 40 47 
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Wir nehmen Ihre Termine gerne entgegen 뇤눎눐눑눒눏 

 

Januar  2026     

Samstag 03.01.2026 19:00 Vollmond-Bar Braunau (Schopf) Braunau Hauptstrasse 21 

Freitag 09.01.2026 19:30 DOG- Abend Braunau Restaurant Riethüsli 

Montag 12.01.2026 18:00 Gemeinde Braunau: Gemeinderatssitzung Braunau Gemeindeverwaltung 

Dienstag 13.01.2026 18:30 Kath. Kirche: Gottesdienst in der Kapelle Braunau Brauanu Kapelle 

Freitag 16.01.2026 18:00 SVRW: Übung Feuerwehr Wil  FW- Depot Wil  

Montag 19.01.2026 08:30 Sitzung Schulbehörde Braunau Schulhaus 

Sonntag 25.01.2026 18:00 Kath. Kirche: Gottesdienst in der Kapelle Braunau Brauanu Kapelle 

Februar 2026     

Sonntag 01.02.2026 19:00 Vollmond-Bar Braunau (Schopf) Braunau Hauptstrasse 21 

Montag 09.02.2026 18:00 Gemeinde Braunau: Gemeinderatssitzung Braunau Gemeindeverwaltung 

Mittwoch 11.02.2026 20:00 SVRW: Übung Feuerwehr Braunau FW- Depot Braunau 

Freitag 13.02.2026 19:30 DOG- Abend Braunau Restaurant Riethüsli 

Montag 16.02.2026 08:30 Sitzung Schulbehörde Braunau Schulhaus 

Freitag 27.02.2026 19:30 Schützen Braunau: Delegiertenversammlung 
Schützenverband Region Hinterthurgau 

Braunau Turnhalle 

Freitag 27.02.2026 07:30 SVRW: Of-/ Uof Tag  Wil  FW- Depot Wil  

Samstag 28.02.2026 07:30 SVRW: Of-/ Uof Tag  Wil  FW-Depot Wil  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Terminkalender 

Redaktion:  
Gemeindeverwaltung Braunau, Telefon 071 913 33 13,  

E-Mail info@braunau.ch 

www.braunau.ch 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung: 
Montag - Freitag: 08:30 – 11:30 Uhr 

bei Bedarf nach Vereinbarung 
 

„Brunau – üsi Gmeind!“ erscheint:  
am Ende jedes Monates, Redaktionsschluss: 15.01.2026 


